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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum siebten Meisterschaftsheimspiel
in der Oberliga-Saison 2016/2017 ge-
gen den TuS Ennepetal heiße ich Sie
im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser besonde-
rer Gruß geht an die Mannschaft, Trai-
ner, Offiziellen und an die mitgereis-
ten Fans unserer Gäste aus dem süd-
lichen Rand des Ruhrgebiets. 

Die vergangenen drei Partien verlie-
fen zweifellos nicht so, wie wir alle es 
uns erhofft und vorgestellt hatten. Da-
mit meine ich primär die erzielten Er-
gebnisse, denn der Wille war sicher-
lich in jedem Spiel vorhanden, viel-
leicht nur gegen den ASC Dortmund 
nicht ganz so „sichtbar“. Natürlich se-
hen auch wir als Verantwortliche, dass
es momentan nicht „rund läuft“. Ihr 
und Sie, liebe Fans und Zuschauer, 
dürfen davon ausgehen, dass wir in-
tern schon sehr klar analysieren und 
versuchen, die Fehler abzustellen re-

spektive in die Form vom Saisonstart 
zurück zu finden. Mitunter ist dies, 
und hierbei handelt es sich im Fuß-
ball um eine Binsenweisheit, kein so
leichtes Unterfangen, da die notwen-
dige Selbstsicherheit und ein schönes
Spiel sich ausschließlich über Erfolge
erzielen lassen. Bei aller vorhande-
nen Selbstreflektion sei aber auch er-
wähnt, dass immer noch ein Gegner 
auf dem Platz steht. Und dieser Geg-
ner ruft speziell gegen den SV Lipp-
stadt 08 zumeist seine Bestleistung 
ab. Genährt wird dies durch die me-
diale Hochstufung unseres Vereins, 
welche damit Segen und Fluch zu-
gleich darstellt. Ich will dem gar nichts
Negatives entgegensetzen, allerdings 
erstaunt mich bisweilen die Argumen-
tationskette, welche sich auf die „tol-
len Finanzmittel“ des SV Lippstadt 08
stützt … Warum im Fußballbereich ein
solides Wirtschaften stets mit „Geld 
bis zum Abwinken“ verwechselt wird, 
entzieht sich leider meiner Kenntnis.

Solidität ist aber ein schönes Stich-
wort, wenn ich an die kommenden Auf-
gaben denke: schon heute gegen den 
TuS Ennepetal sind die entsprechen-
den Attribute dringend notwendig, um
kurzfristig „den Bock wieder umzu-
stoßen“. Dabei ist die Mannschaft von
Cheftrainer Imre Renji ein ganz unan-
genehmer Gegner, denn auch sie 
zeichnet sich durch eine enorme Kom-
paktheit in der Defensive und die Fä-
higkeit, gezielte offensive Nadelstiche
zu setzen, aus. Es wird vermutlich auf 
ein Kampf- und Willensspiel hinaus-
laufen. Und auch auf die Unterstüt-
zung von den Rängen, denn man hat 

ANSTOSS

3

Anstoß
Editorial ......................... 3

Unser Gegner
TuS Ennepetal ................ 4

Unser Team 
Der Kader ....................... 8

Tore, Punkte, 
Meisterschaft 
und Pokal ...................... 11

Unser Verein
Ergebnisse/ 
Tabellen ......................... 15

Oberliga-News
Aktuelles aus den 
Oberligen ...................... 18

Nachlese
Meisterschaftsspiel 
in Neuenkirchen ............. 25

Meisterschaftsspiel 
gegen Rhynern ............... 26

Sponsor des Tages
Wilhelm Knepper 
GmbH & Co. KG ............... 29

Impressum 
und Kontakt ..................  2

INHALT

schon gegen Westfalia Rhynern deut-
lich gesehen, wie gut der Mannschaft 
dies tut. 

Daher wünsche ich mich nicht nur ein 
spannendes, gerne attraktives und 
sportlich-faires, sondern vor allem 
lautstarkes Oberliga-Heimspiel hier 
am Lippstädter Bruchbaum. 

Ich verbleibe mit den besten Grüßen,

 

Ihr Thilo Altmann
Präsident



Der TuS Ennepetal hat in dieser Sai-
son zwei verschiedene Serien hinge-
legt. Zunächst startete die Mannschaft 
von TuS-Trainer Imre Renji mit sieben 
Partien ohne Niederlage (drei Siege/
vier Remis) überraschend gut in die
Saison. Vor der heutigen Partie vom 
13. Spieltag beim SV Lippstadt 08 war-
tet Ennepetal aber schon seit sechs 
Spielen auf einen Dreier, verlor bei 
zwei Unentschieden drei Begegnun-
gen. Vor allem die Posse um die Spiel-
berechtigung von Ennepetals brasi-
lianischem Mittelfeldzugang Renan 
Augusto Teixeira macht der Mann-
schaft zu schaffen und nervt auch den 
39-jährigen Renji. Gleich vier der bis-
lang gewonnenen 14 Punkte sind zu-
mindest gefährdet. Wir sprachen mit 
Imre Renji.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Renji! Nach einem gu-
ten Saisonauftakt hat Ihre Mannschaft 
seit sechs Partien nicht gewonnen. 
Warum läuft es nicht mehr?

Imre Renji Die Mannschaft geht seit 
Saisonbeginn auf dem Zahnfleisch, wir 
haben immer wieder einige Ausfälle 
zu beklagen. Die Ergebnisse stimm-
ten aber zunächst, auch spielerisch 
haben wir durchaus überzeugt.

SVmagazin Um die Spielberechti-
gung ihres Neuzugang Renan Augus-
to Teixeira gab es reichlich Wirbel. Die 
Partie gegen Hamm (2:1) wurde neu 
angesetzt, das Spiel beim FC Eintracht
Rheine (1:1) wurde 0:2 gegen Enne-
petal gewertet. Was ist aus dem Pro-
test geworden?

Imre Renji Der Protest ist eingereicht,
am 14. November findet die Verhand-
lung statt. Unser Ziel ist es, dass wir 
die vier Punkte, die wir sportlich geholt 
haben, behalten dürfen. Alles andere
wäre für mich unverständlich, denn
der Verband hat einen Fehler gemacht.
Wir hatten ja eine Spielberechtigung. 
Sollten wir dafür bestraft werden, wäre 
das eine Farce.

SVmagazin Hat die Aufregung der 
Mannschaft geschadet?

Imre Renji Ja, dadurch ist die Moral 
deutlich gesunken. Wir haben vier Zäh-
ler geholt, die uns erstmal genommen 
wurden. Die Mannschaft ist in ein Loch
gefallen.

SVmagazin Wie schätzen Sie den 
nächsten Gegner SV Lippstadt 08 ein?

Imre Renji Der Verein zeichnet sich 
bereits seit Jahren durch eine gute 
Führung und ein tolles Publikum aus.

Auch Lippstadts Trainer Stefan Fröh-
lich leistet hervorragende Arbeit. Aller-
dings befindet sich der SVL aktuell 
offenbar auch nicht in Bestform.

SVmagazin Mit welcher Taktik wol-
len Sie in Lippstadt agieren?

Imre Renji Wir wollen uns auf die 
Grundtugenden besinnen. Das bedeu-
tet, dass wir sicher stehen und die 
Zweikämpfe annehmen müssen. Erst 
wenn uns das gelingt, können wir in 
der Offensive Akzente setzen.

SVmagazin Welche Saisonziele ver-
folgen Sie?

Imre Renji Zunächst geht für uns nur 
den Klassenerhalt. Wenn wir den Ver-
bleib in der Oberliga gesichert haben,
wollen wir die Spielzeit auf einem ein-
stelligen Tabellenplatz beenden.

SVmagazin Wie sieht es personell 
bei Ihrer Mannschaft aus?

Imre Renji Unser Innenverteidiger 
Björn Sobotzki ist privat verhindert. 
Sein Abwehrkollege Kevin Ropiak lei-
det ebenso wie Offensivspieler Ozan 
Simsek an einer Schambeinentzün-
dung. Alle drei werden in Lippstadt 
nicht mit von der Partie sein.

MSPW
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„AUF GRUNDTUGENDEN BESINNEN“

UNSER GEGNER
TRAINER-INTERVIEW

Mannschaftsbild TuS Ennepetal



Ob Zuhause oder 
im Stadion -
Fußball ist mit 
guten Freunden und 
WEISSENBURG Pilsener 
immer ein be-
sonderer Genuss.

Fußball 
    genießen!
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Auf gleich zwei Schauplätzen ist der
TuS Ennepetal gefordert. Zum einen 
wartet die Mannschaft von TuS-Trai-
ner Imre Renji seit sechs Partien auf 
einen Sieg. Zum anderen wird am Mon-
tag, 14. November, das Urteil über die 
umstrittene Spielberechtigung des bra-
silianischen Neuzugangs Renan Au-
gusto Teixeira gefällt.

Zum Hintergrund: Zunächst hatte die 
Passstelle des Westdeutschen Fuß-
ballverbandes (WDFV) laut eigener 
Aussage „irrtümlich“ bereits zum 10. 
September die Spielerlaubnis für Tei-
xeira ausgestellt. Der Offensivspieler 
wirkte in den Partien gegen die Ham-
mer SpVg (2:1) am 18. September und
auch eine Woche später (25. Septem-
ber) beim FC Eintracht Rheine (1:1) 
mit. Weil den TuS keine Schuld an der
verfrühten Spielberechtigung traf, wur-
de die Partie gegen Hamm später für 
Samstag, 19. November, neu termi-
niert. Das 1:1 in Rheine wurde dage-
gen 0:2 gegen Ennepetal gewertet, 
weil die WDFV-Passstelle den TuS vor 
der Partie auf ihren Irrtum hingewie-
sen und die Spielberechtigung zurück-
gezogen haben soll. Gegen beide Ent-
scheidungen legte der TuS Ennepetal 
Einspruch ein.

Die Verpflichtung von Teixeira bereut 
Ennepetals Trainer Renji trotz des Wir-
bels nicht. „Renan macht seine Sa-
che gut. Seine Stärken hat er im spie-
lerischen Bereich. Er kann sowohl auf 
der Achter- als auch auf der Zehner-
position agieren. Dort behauptet Re-
nan die Bälle und setzt seine Mitspie-
ler gekonnt in Szene“, so Renji. Doch 
der brasilianische Offensivspieler hat 
auch noch eine Schwachstelle, wie 
Renji verrät: „Er muss noch an seiner 
physischen Stärke arbeiten. In Brasi-
lien, wo er bis zum Sommer noch am 
Ball war, wird nicht so körperlich ge-
spielt.“ 

In seiner Heimat war er zuletzt in Sao
Paulo in der zweiten brasilianischen 
Liga am Ball. Wegen eines familiär 
bedingten Umzugs landete der 23-
Jährige bei seiner Tante in Dortmund. 

Der gelernte Friseur hatte sich im 
Training bei Renji vorgestellt: „Er hat 
im Training überzeugt und wir haben 
ihn dann an uns gebunden.“

Ein sportlicher Glückfall für Renji, der 
bereits in der vierten Saison in Enne-
petal an der Seitenlinie steht. Auch 
nach 114 Partien als TuS-Trainer ver-
spürt der 39-jährige keine Anzeichen 
von Amtsmüdigkeit: „Ich kann in En-
nepetal meinen Beruf im Außendienst,
die Familie und den Fußball in Ein-
klang bringen. Schaffe ich es beruf-
lich mal nicht zum Training, hat jeder 
im Verein Verständnis.“

Seit dem Aufstieg in die fünfte Liga in 
der Saison 2011/2012 spielt der TuS 
durchgängig in der Oberliga Westfa-
len. Nach einem 14. Platz in der Spiel-
zeit 2012/2013 kletterte der Verein 
in den folgenden Jahren auf den Rang 
zwölf (2013/2014) und dann zuletzt 
schon auf den neunten Platz (2014/
2015). Der Klassenerhalt mit dem TuS 
Ennepetal ist für Renji jedes Jahr ei-
ne Herausforderung. „Wir haben einen
kleineren Etat als so mancher Landes-

ligist. Das macht es natürlich nicht 
leicht. Aber ich kann in Ruhe arbeiten 
und bei meinen Entscheidungen redet 
keiner rein. Das macht das Arbeiten 
sehr angenehm. Außerdem ist die Stim-
mung im Verein sehr gut. Alle sind flei-
ßig und hängen sich für den TuS rein“, 
meint Renji.                                   

MSPW

			 

	

Tor Gerdis Hoxha, 
Marvin Weusthoff 

Abwehr Maik Bollmann, 
Robin Gallus, Florian Gerding, 
Christian Hausmann, Stefan 
Siepmann, Björn Sobotzki, 
Lukas Winczura

Mittelfeld Tarek Hammadi Attar, 
Anas Chaoui, Michael Kupilas, 
Ilyas Kurnaz, Ibrahim Lahchaychi,
Flemming Monse, Renan Augusto 
Teixeira, Kai Strohmann

Angriff Tim Dosedal, 
Abdullah El Youbari, Leonard 
Mai, Nils Nettersheim, 
Musa Sesay, Ozan Simsek
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UNSER GEGNER
PORTRAIT/KADER

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL
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14
Goldstein, Julius
*13.07.1997
Mittelfeld

UNSER TEAM
DER KADER

1
Kampe, Arne
*10.07.1990
Torwart

15
Brylka, Marcel
*18.11.1997
Torwart

18
Meuter, Marcel
*21.04.1996
Mittelfeld

16
Henneke, Valentin
*14.02.1997
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

17
Kaldewey, Stefan
*24.07.1992
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin 
*13.03.1991
Abwehr

22
Langesberg, Yannick
*31.03.1994
Abwehr

23
Faridonpur, Shahin
*30.12.1992
Abwehr

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990
Mittelfeld

13
Maiella, Paolo
*18.10.1997
Angriff

2
Joswig, Marvin
*04.10.1997
Abwehr

4
Yörük, Cafer
*12.11.1997
Abwehr

5
Kraus, Janis
*03.10.1989 
Mittelfeld

6
Rump, Marcel
*28.04.1995 
Mittelfeld

10
Bechtold, Felix
*27.02.1991 
Mittelfeld

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985 
Angriff

7
Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

8
Todte, Marcel
*25.04.1992
Angriff

3
Elitok, Halil
*25.03.1996
Angriff

11
Holz, Kevin
*20.01.1994
Angriff

12
Balkenhoff, 
Christopher
*30.04.1995
Torwart

Fröhlich, Stefan
*27.09.1985
Cheftrainer

Vogt, Mirko 
*29.03.1972
Co-Trainer

Joswig, Michael
*13.06.1975
Torwarttrainer

Weber, Nick
*04.05.1995
Co-Trainer

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

Lausch, Dominik
*14.06.1988
Athletik-/
Fitnesstrainer

Brökelmann, Dirk
*24.06.1973
Sportlicher Leiter

Großbröhmer, Simon
*19.04.1991
Physiotherapeut

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und der SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59557 Lippstadt 

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.
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www.sparkasse-lippstadt.de/smart-banking

Smart-Banking 
ist einfach.
Wenn man seinen Berater überall erreichen kann.



11

					   
	 Westfalenpokal	 SC Vlotho – SV Lippstadt 08	 0 : 6	 (0 : 3)	
	 1.	 Spieltag	 TuS Erndtebrück – SV Lippstadt 08 	 1 : 0	 (0 : 0)	
	 2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Roland Beckum 1962	 3 : 0	 (2 : 0)
		  Kreispokal	 TuS Belecke – SV Lippstadt 08 	 0 : 8	 (0 : 5)
	 3.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 0 : 3	 (0 : 2)
	 4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 2 : 1	 (2 : 1)
		  Kreispokal	 TuS Warstein – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 0)
	 5.	 Spieltag	 TSV Marl-Hüls – SV Lippstadt 08 	 0 : 2	 (0 : 2)
	 6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Hassel	 1 : 1	 (0 : 1)
	 7.	 Spieltag	 Spvgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08	 1 : 2	 (0 : 0)
	 8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 	 1 : 1	 (0 : 0)
                  Westfalenpokal	 FC Lennestadt –  SV Lippstadt 08	 2 : 1	 (1 : 0)
	 9.	 Spieltag	 DSC Arminia Bielefeld II –  SV Lippstadt 08	 0 : 0	 (0 : 0)
	 10.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – ASC 09 Dortmund  	 1 : 1	 (1 : 1)
	 11.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Westfalia Rhynern	 2 : 2	 (1 : 1)
	 12.	Spieltag	 SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08	 2 : 1	 (1 : 0)
	 13.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal	 So. 06.11.2016	 14:30
		  Kreispokal	 SV Viktoria Lippstadt  – SV Lippstadt 08	 Mi. 09.11.2016	 19:00
	 14.	Spieltag	 SC Brünninghausen – SV Lippstadt 08	 So. 13.11.2016	 14:30
	 15.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – 1. FC Kaan-Marienborn	 So. 27.11.2016	 14:30
	 16.	Spieltag	 SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08	 So. 04.12.2016	 14:30
	 17.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn	 So. 11.12.2016	 14:30
	 18.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TuS Erndtebrück	 So. 18.12.2016	 14:30

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 02.11.2016)

 1. 	TSV Marl-Hüls	 12 	 8 	 1 	 3 	 30 : 18 	 12 	 25

2. 	 Hammer SpVg	 12 	 7 	 3 	 2 	 20 : 11 	 9 	 24

3. 	 SV Westfalia Rhynern	 12 	 7 	 1 	 4 	 24 : 14 	 10 	 22

4. 	 TuS Erndtebrück	 12 	 6 	 4 	 2 	 17 : 8 	 9 	 22

5. 	 1. FC Kaan-Marienborn	 12 	 5 	 6 	 1 	 16 : 9 	 7 	 21

6. 	 SC Hassel	 12 	 6 	 3 	 3 	 18 : 13 	 5 	 21

7. 	 SV Lippstadt 08	 12 	 5 	 5 	 2 	 18 : 10 	 8 	 20

8. 	 FC Eintracht Rheine	 12 	 5 	 3 	 4 	 18 : 17 	 1 	 18

9. 	 FC Brünninghausen	 12 	 4 	 3 	 5 	 18 : 14 	 4 	 15

10. TuS Ennepetal	 12 	 3 	 6 	 3 	 14 : 14 	 0 	 15

11. DSC Arminia Bielefeld II	 12 	 4 	 3 	 5 	 14 : 15 	 -1 	 15

12. FC Gütersloh	 12 	 4 	 3 	 5 	 18 : 21 	 -3 	 15

13. SC Roland 1962	 12 	 4 	 3 	 5 	 10 : 15 	 -5 	 15

14. SuS Neuenkirchen	 11 	 3 	 4 	 4 	 17 : 21 	 -4 	 13

15. SuS Stadtlohn	 12 	 2 	 3 	 7 	 8 : 23 	 -15 	 9

16. Spvgg Erkenschwick	 11 	 2 	 2 	 7 	 13 : 25 	 -12 	 8

17. SC Paderborn 07 II (U21)	 12 	 1 	 4 	 7 	 7 : 20 	 -13 	 7

18.	ASC 09 Dortmund	 12 	 1 	 3 	 8 	 13 : 25 	 -12 	 6

		  Spiele	 S	 U	 N	 Torverhältnis	 Dif.	 Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2016

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL
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Der rasante Aufstieg des 
FC Brünninghausen

Vor neun Jahren stieg die erste Mann-
schaft des FC Brünninghausen von der 
Kreis- in die Bezirksliga auf. Jetzt gibt 
der Dortmunder Stadtteilverein erst-
malig in der Oberliga Westfalen seine 
Visitenkarte ab. Und der Saisonstart 
des Neulings kann sich durchaus se-
hen lassen. Deutliche Siege gegen den
SuS Stadtlohn (4:0), SC Roland Be-
ckum (3:0) und bei der SpVgg Erken-
schwick (4:1) lassen die Dortmunder 
vor der Partie am nächsten Samstag, 
12. November, gegen den SV Lippstadt
08 auf Rang neun im Mittelfeld der 

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL

DER 13. SPIELTAG (06.11.2016) 
SC Hassel – SuS Stadtlohn
TSV Marl-Hüls – TuS Erndtebrück
ASC 09 Dortmund – Hammer SpVg
FC Eintracht Rheine – SC Roland 1962
SV Westfalia Rhynern – SuS Neuenkirchen
SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal
DSC Arminia Bielefeld IIl – FC Brünninghausen
FC Güterslohl – 1. FC Kaan-Marienborn
Spvgg Erkenschwickl – SC Paderborn 07 II (U21)

DER 14. SPIELTAG (12.11. – 13.11.2016)
FC Brünninghausen – SV Lippstadt 08
TuS Ennepetal – SV Westfalia Rhynern
Hammer SpVg – FC Eintracht Rheine
SC Roland 1962 – TSV Marl-Hüls
TuS Erndtebrück – SC Hassel
SuS Stadtlohn – Spvgg Erkenschwick
SC Paderborn 07 II (U21) – FC Gütersloh
1. FC Kaan-Marienborn – DSC Arminia Bielefeld II
SuS Neuenkirchen – ASC 09 Dortmund

Tabelle rangieren. Großen Anteil am 
gelungenen Start hat Angreifer Flo-
rian Gondrum. Der 26-Jährige erzielte 
in den ersten elf Partien bereits sechs 
Treffer. Damit führt Gondrum die in-
terne Torjägerliste vor Arif Et (fünf 
Tore) an. Im Ligavergleich liegt er auf 
Rang fünf. Auf Platz eins rangiert Mi-
chael Smykacz vom Spitzenreiter TSV 
Marl-Hüls mit zwölf Treffern.

Doch auch abseits des Rasens ist beim
FC Brünninghausen einiges passiert. 
Allein Thomas Brümmer, Geschäfts-
führer der Verwaltung, ist aus den Be-
zirksligazeiten beim 1927 gegründe-
ten Verein noch übriggeblieben. Aus 
eigenen Mitteln baute der Verein eine 
Flutlichtanlage sowie ein Vereins- und
Jugendheim. Es bildeten sich unter an-
derem eine Gymnastik-, Tischtennis-, 
Volleyball- und Dartabteilung. Mittler-
weile hat der Verein über 1.000 Mit-
glieder. 2009 wurde der alte Asche-
platz durch einen neuen Kunstrasen-
platz ausgetauscht. Fünf Jahre später
folgte der nächste Schritt des infra-
strukturellen Ausbaus. Eine überdach-
te Sitzplatztribüne mit einem Fassungs-

vermögen von rund 200 Zuschauern 
wurde errichtet. Heute können rund 
2.500 Fans die Spiele des FCB auf 
dem Sportplatz „Am Hombruchsfeld“ 
verfolgen.

Die Meisterschaft der letzten Saison 
in der Westfalenliga wurde erst durch 
eine atemberaubende Siegesserie zum
Ende der Saison unter Dach und Fach 
gebracht. Durch sieben Siege in Folge 
holte Brünninghausen zwölf Punkte 
auf den 1. FC Kaan-Marienborn auf, 
zog noch an den Siegerländern vorbei
und sicherte sich mit dem Titelge-
winn den erstmaligen Aufstieg in die 
fünfthöchste Spielklasse. Kaan-Ma-
rienborn zog als Vizemeister später 
nach, mischt inzwischen ebenfalls in 
der Oberliga mit.

Erst seit diesem Sommer steht FCB-
Trainer Alen Terzic an der Seitenlinie 
in Brünninghausen. Zuvor nahm der 
36-Jährige auf den Trainerbänken bei 
den Landesligisten FSV Werdohl und 
Borussia Dröschede Platz. Weitere Er-
fahrungen sammelte er während eines 
Praktikums in der Jugendabteilung des 
Bundesligisten Borussia Dortmund. 
In Brünninghausen hat der Deutsch-
Kroate einen Vertrag bis Ende der Sai-
son unterzeichnet.

Gleich zwei Spieler von seinem Ex-
Verein Borussia Dröschede lotste Ter-
zic zu Beginn der Saison nach Brün-
ninghausen. Mittelfeldspieler Adil El-
moueden und Angreifer Arif Et folgten 
ihrem Trainer aus dem Sauerland ins 
Ruhrgebiet. Auch beim FCB setzt Ter-
zic auf das Duo: Emoueden bestritt 
bislang acht Partien, Et sogar schon 
elf.

Als Saisonziel haben die Verantwort-
lichen allein den Klassenerhalt aus-
gegeben. Aus einer kompakten De-
fensive will Terzic mit schnellen Ge-
genzügen zum Erfolg kommen und am
Ende der Spielzeit den Verbleib in der 
Oberliga Westfalen sichern. Bislang ist
der FC Brünninghausen auf einem gu-
ten Weg. Mit 14 Gegentoren kassier-
ten nur fünf Mannschaften weniger 
Treffer als der Aufsteiger.            

MSPW

Das nächste 
Auswärtsspiel
FC Brünninghausen

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am
12.11.2016 um 16:30 Uhr im 
„Stadion am Hombruchsfeld“ 
statt.
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugwäsche
Erdgas
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avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

	 FON	 02941 274933 
	 FAX	 02941 274934
	 SERVICE	 0171 8483705
	             info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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UNSER VEREIN
ERGEBNISSE/TABELLEN

SC Paderborn – Eintr. Dortmund	 3:1
SC Verl – SV Lippstadt 08	 0:2
SuS Stadtlohn – TSG Sprockhövel	 2:1
SG Wattenscheid – FC Gievenbeck	 0:2
RW Ahlen – SV Rödinghausen	 verl.
Eintr. Rheine – Hombrucher SV	 2:3

1.	 SC Paderborn 	 15
2.	 SV Lippstadt 08 	 14
3.	 Hombrucher SV	 13
4.	 SC Verl 	 12
5.	 FC Gievenbeck 	 10
6.	 TSG Sprockhövel 	 8

7.	 SG Wattenscheid 	  7
8.	 Eintr. Rheine 	 5
9.	 SV Rödinghausen	 4
10.	 RW Ahlen	 4
11.	 SuS Stadtlohn 	 4
12.	 Eintr. Dortmund 	 3

A-JUNIOREN WESTFALENLIGA, ST. 1 (STAND: 30.10.2016) Pk.Pk.

Bochum 1848 II (U16) – Iserlohn	 1:0
SV Rödinghausen – Wattenscheid 09	 0:1
SV Lippstadt 08 – Spfr. Siegen 	 2:1
Hammer SpVg – SC Verl 	 1:0
Bor. DO II (U16) – FC Schalke 04 II 	 3:3
SC Preußen Münster – SC PB 07 	 2:1

1.	 SC Preußen Münster 	 16
2.	 FC Schalke 04 II (U16) 	 13
3.	 SC Paderborn 07	 11
4.	 Bochum 1848 II (U16) 	 10
5.	 Bor. DO II (U16)	 8
6.	 SV Rödinghausen 	 8

7.	 SV Lippstadt 08 	 7
8.	 Hammer SpVg 	 7
9.	 SG Wattenscheid 09 	  5
10.	 Spfr. Siegen 	  4
11.	 FC Iserlohn 46/49 	  4
12.	 SC Verl 	 3

B-JUNIOREN WESTFALENLIGA (STAND: 30.10.2016) Pk.Pk.

SC Münster 08 – VfL Theesen	 3:0
SC Verl – SC Wiedenbrück 	 1:0
Pr. Münster II (U14) – SV LP 08 	 0:3
DJK Mastbruch – Hammer SpVg 	 1:1
Eidinghausen-Werste – SpVg Brakel 	 1:0
FSC Rheda – FC Rödinghausen 	 0:2

1.	 SV Lippstadt 08 	 15
2.	 Hammer SpVg 	 14
3.	 VfL Theesen	 13
4.	 Eidinghausen-Werste 	  12
5.	 SC Verl 	 10
6.	 FC Rödinghausen 	 9

7.	 SpVg Brakel 	 7
8.	 SC Münster 08 	 6
9.	 DJK Mastbruch 6	 4
10.	 SC Wiedenbrück 	 3
11.	 FSC Rheda 	 2
12.	 Pr. Münster II (U14) 	 0

C-JUNIOREN LANDESLIGA, ST. 1 (STAND: 29.10.2016) Pk.Pk.

SV Lippstadt 08 II – Delbrücker SC 	 0:8
SC Verl II – SpVg Beckum 	 1:4
Heide Paderborn – SV Brilon 	 1:2
SC Wiedenbrück II – Westf. Soest 	 1:1
RW Ahlen – TuS Sundern 	 4:3
Bad Lippspringe – SV Spexard 	 1:3

1.	 Delbrücker SC 	 16
2.	 SpVg Beckum 	 16
3.	 Westf. Soest 	 14
4.	 RW Ahlen	 13
5.	 SV Brilon 	 10
6.	 TuS Sundern 	 9

7.	 SC Wiedenbrück II 	 8
8.	 SC Verl II 	 6
9.	 SV Spexard 	 6
10.	 SV Lippstadt 08 II 	  6
11.	 Heide Paderborn 	 3
12.	 Bad Lippspringe 	 0

C-JUNIOREN BEZIRKSLIGA, ST. 3 (STAND: 29.10.2016) Pk.Pk.

SV Lippstadt 08 II – SC Neheim	 1:0
SC Verl – DJK Mastbruch	 5:0
Westf. Soest – Westf. Rhynern	 0:1
SC Wiedenbrück – Hammer SpVg	 1:1
Delbrücker SC – SC GW Paderborn	 3:0
Westf. Wethmar – SuS Kaiserau	 0:3

1.	 SC Neheim 	 15
2.	 Westf. Rhynern 	 13
3.	 SuS Kaiserau 	 11
4.	 Delbrücker SC 	 10
5.	 SV Lippstadt 08 II	 10
6.	 SC Wiedenbrück 	  10

7.	 Hammer SpVg 	  9
8.	 Westf. Soest 	 8
9.	 SC Verl 	 7
10.	 DJK Mastbruch 	 5
11.	 Westf. Wethmar 	  3
12.	 SC GW Paderborn 	  0

D-JUNIOREN BEZIRKSLIGA, ST. 3 (STAND: 29.10.2016) Pk.Pk.

TSG Sprockhövel – Westf. Herne 	 1:1
DJK Nottuln – TSV Marl-Hüls 	 1:2
Spfr. Siegen II – VfB Waltrop 	 1:1
SV Lippstadt 08 II – SuS Stadtlohn 	 1:1
Eintr. Dortmund – Erkenschwick 	 0:3
DSC Wanne-Eickel – Hombruch II 	 1:1

1.	 TSV Marl-Hüls 	 16
2.	 SpVgg Erkenschwick 	 15
3.	 Eintr. Dortmund 	 13
4.	 Westf. Herne 	 11
5.	 VfB Waltrop 	 9
6.	 DJK Nottuln 	 9

7	 TSG Sprockhövel 	 8
8.	 SuS Stadtlohn 	  6
9.	 SV Lippstadt 08 II 	  5
10.	 Hombrucher SV II 	 4
11.	 DSC Wanne-Eickel 	 2
12.	 Spfr. Siegen II 	 1

B-JUNIOREN LANDESLIGA, ST. 3 (STAND: 30.10.2016) Pk.Pk.



Horst Krilleke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08! / VISIONSPARTNER

bwg-lippstadt.de
02941 28110

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

Ihr leistungsstarker
Optiker in unserer 
heimischen Region! 

www.VundK-Optik.de

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

ALLIANZ CRAMER & 
SKIBBE OHG

Eike Kozlik 

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

HERZ UND SOHLE –  
SNEAKER IM BLUT

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

KFZ-INGENIEURBÜRO 
KUKUK & OSTWALD GBR

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

M4 FITNESS

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

STUDIOZWEI GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

ELEKTROMARKT KRÜERS

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

KÖNIGSHOF KÖ 
GASTRO GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

EVENTAGENTUR HoMa

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BRIEWIG KÄLTE GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MÖBELHALLE GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

SCHULTE-HOSTEDE
FAHRRADHAUS
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Lars Henkel 



Jochen
Langeneke

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Carsten Knepper

Simon 
Brenzinger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08! / VISIONSPARTNER

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

SV Lippstadt 08
Altherren

Eike Kozlik 

Eike Kozlik 

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

WEINHAUS BEISLER
WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MOTOR POINT LIPPSTADT 
GMBH & GO. KG

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MARRY LOU 
JUWELIER UND TRAURINGSTUDIO

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BÄCKEREI WIETFELD

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER
BIER TAXI 

PARTY LINE GBR

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER
CAR WASH CENTER
AM WASSERTURM

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

KAMINWELT KIRCHHOFF

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

SAC-MOD HAARDESIGN

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BÜSE DER HERREN-
AUSSTATTER

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BLUMENHAUS BUNSMANN
WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

POOL

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

LIPPSTÄDTER 
LEUCHTENHAUS

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

LÖNNE UMWELT-
DIENSTE GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MUSSHOFF REISEBÜRO

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

GRILL-TAVERNA ATHEN

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

R. IGEL & F. SLABY GBR
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OBERLIGA-NEWS
AKTUELLES AUS DEN OBERLIGEN

Budenzauber in Velbert Die SSVg Vel-
bert, Tabellenzweiter in der Oberliga 
Niederrhein, richtet in diesem Jahr die
Velberter Stadtmeisterschaften im Hal-
lenfußball aus. Der ursprüngliche Aus-
richter konnte die Veranstaltung or-
ganisatorisch nicht stemmen, so dass 
die SSVg kurzfristig für das traditions-
reiche Hallenevent einsprang. Die 38. 
Auflage der Velberter Stadtmeister-
schaften findet vom 27. bis 30. De-
zember statt. 

Die Mannschaft von Trainer und Ex-
Profi Karsten Hutwelker startet als 
Titelverteidiger in das Turnier. „Wir 
freuen uns, in diesem Jahr Gastgeber 
für das Velberter Fußballpublikum zu 
sein. Die Stadtmeisterschaften haben 
eine lange Tradition und sind ein ab-
solutes Highlight im Kalender aller 
Vereine. Als Fußballfan darf man sich 
diese Veranstaltung eigentlich nicht 
entgehen lassen“, rührt Oliver Kuhn, 
erster Vorsitzender der SSVg, die 
Werbetrommel. 

Ex-Profi wird Polizist Für den ehema-
ligen Drittligaprofi Nico Beigang, der 
unter anderem für den SSV Jahn Re-
gensburg, den SV Darmstadt 98 und 
die Sportfreunde Lotte am Ball war 
und derzeit für den TSV Bogen in der 
Bayernliga Süd spielt, beginnt dem-
nächst ein neuer Lebensabschnitt. Der 
34-jährige Angreifer absolviert ab Ja-
nuar im Rahmen eines Sonderpro-
gramms für Quereinsteiger eine 20-
monatige Ausbildung bei der Polizei 
in München, wird den TSV deshalb in 
der Winterpause verlassen. Ob Bei-
gang dem Fußball weiterhin treu 
bleibt und für welchen Verein der in 
Regensburg lebende Stürmer dann 
auflaufen wird, steht noch nicht fest. 
Denkbar sei ein Job als Spielertrainer 
bei einem Kreis- oder Bezirksligisten. 
Beigang spielt seit Sommer 2015 in
Bogen, erzielte in der zurückliegenden
Saison trotz Verletzungsproblemen 
zehn Tore. Mit drei Treffern in der Re-
legation hatte Beigang, der zuvor als 
Spielertrainer für den Kreisligisten 
Freier TuS Regensburg tätig war, gro-
ßen Anteil am Klassenverbleib des 
TSV. In der laufenden Spielzeit sind 

Knoten platzt mit Hattrick Bis zum 
zwölften Spieltag in der Oberliga West-
falen musste Semih Yigit vom 1. FC 
Kaan-Marienborn auf seine ersten Sai-
sontreffer warten. Beim 3:0 gegen die 
Spvgg Erkenschwick platzte der Kno-
ten – und wie! Der 27-jährige Mittel-
feldspieler markierte einen lupenrei-
nen Hattrick. Innerhalb von nur 23 Mi-
nuten erzielte Yigit in der zweiten 
Halbzeit alle drei Treffer. Das war ihm 
zuletzt im Trikot des Landesligisten 
FSV Werdohl gelungen, den er 2010 
verlassen hatte. Wolfgang Leipold, 
zweiter Vorsitzender und Stadions-
precher von Kaan-Marienborn, war be-
geistert und verkündete über die Laut-
sprecheranlage, dass es einen Hat-
trick beim 1. FCK seit 15 Jahren nicht 
gegeben habe.

Neuenkirchen tauscht Heimrecht Dritt-
ligist SC Preußen Münster und der SuS
Neuenkirchen aus der Oberliga West-
falen haben sich auf einen Heimrecht-
tausch für die Achtelfinalpartie im West-
falenpokal geeinigt. Das Duell geht 
jetzt am Samstag, 12. November, ab 
13:30 Uhr im Münsteraner Preußen-
stadion über die Bühne. Ursprünglich 
hatte Neuenkirchen Heimrecht. Ne-
ben dem SuS ist aus der Oberliga sonst 
nur noch der FC Gütersloh im Achtel-
finale vertreten. Die Ostwestfalen sind
am 19. November (ab 13:30 Uhr) beim
Münsteraner Bezirksligisten SC West-
falia Kinderhaus zu Gast. 

Alles geht schief Der 1. FC Kaan-Ma-
rienborn musste in der Oberliga West-
falen ausgerechnet im Aufsteigerduell
beim SC Hassel (0:3) die erste Saison-
niederlage einstecken. Die Mannschaft
von Trainer und Ex-Profi Thorsten Nehr-
bauer, der in seiner Karriere es auf
insgesamt 132 Zweitligaspiele (Armi-
nia Bielefeld, Hannover 96, Fortuna 
Düsseldorf) gebracht hatte, fiel da-
durch auf den achten Rang zurück. 
Für die nächsten Spiele muss Nehr-
bauer außerdem ohne Mittelfeldspie-
ler Daniel Waldrich planen. Der 26-
Jährige hatte sich nach dem Rück-
stand ein Wortgefecht mit Schieds-
richter Florian Visse (Ibbenbüren) ge-
liefert, wurde danach mit „Rot“ we-

gen Schiedsrichterbeleidigung vor-
zeitig zum Duschen geschickt. Und weil
an diesem Tag alles für Kaan-Marien-
born alles schiefging, konnte Angrei-
fer Dawid Krieger, der nach einer Ge-
hirnerschütterung erstmals wieder in 
der Startelf stand, selbst einen Fou-
lelfmeter nicht verwandeln.

Amateurmeister von 1954 sucht 
Sportchef Der TSV Marl-Hüls, der in
der Oberliga Westfalen um die Mei-
sterschaft mitspielt, befindet sich auf
der Suche nach einem neuen Sport-
lichen Leiter. Der bisherige Sportchef 
Michael Klein wird seine Tätigkeit zum 
31. Dezember beenden, weil sich sei-
ne berufliche Situation durch eine Be-
förderung verändert hat. Mit Abtei-
lungsleiter Lothar Gedenk hat Klein 
vereinbart, dass er zumindest noch bis 
Jahresende weitermacht. Damit hat 
der Deutsche Amateurmeister von 
1954 zumindest zwei Monate Zeit, 
einen Nachfolger zu suchen und die-
sen einarbeiten zu lassen. Michael 
Klein war schon zu Bezirksligazeiten 
beim TSV an Bord. Im Jahr 2011 ge-
lang der Aufstieg in die Landesliga, 
nur eine Saison später folgte der 
Durchmarsch in die Westfalenliga. Seit
2015 ist der TSV fünftklassig, beleg-
te in der ersten Saison Rang neun.

Große trainieren bei Kleinen mit Es 
ist längst nicht mehr ungewöhnlich, 
wenn 16- oder 17-jährige Talente schon
bei der ersten Mannschaft mittrainie-
ren, um möglichst früh an den Her-
renfußball herangeführt zu werden. 
Beim 1. CFR Pforzheim aus der Ober-
liga Baden-Württemberg wurde der 
Spieß jetzt umgedreht. Torjäger Do-
minik Salz, mit acht Saisontreffern 
und fünf Vorlagen torgefährlichster 
Spieler im Kader des Tabellendrit-
ten, nahm an einer Trainingseinheit 
der D-Junioren teil und zeigte den 
Nachwuchskickern den einen oder 
anderen Trick. Es war nicht das erste 
Mal, dass in Pforzheim ein Spieler aus 
der ersten Mannschaft mit einem Ju-
gendteam trainiert hat. Den Kids macht 
es Spaß und für die Akteure des 
Oberligisten sind die Einheiten eine 
gelungene Abwechslung.
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Werde Fan auf Facebook

Die ASO GmbH produziert und vertreibt 
seit 1984 Sicherheitssensorik und Elektronik 

für den Tür-, Tor- und Maschinenbau.

Sorry liebe Fans, 
aber wir sichern

jedes Tor ab!
ASO Safety Solutions begrüßt alle 

Fans des SV Lippstadt 08 zum 
heutigen Heimspiel im Stadion 

am Bruchbaum. 

ASO GmbH  •  Hansastraße 52  •  59557 Lippstadt  
Tel. 02941 9793-0  •  info@asosafety.com  •  www.asosafety.de
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Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign,
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und
Public Relations.

 	 Aktuelle News aller Mannschaften
 	 Tabellen und Spielpläne
 	 Autogrammkarten und 

	 Mannschaftsbilder zum Download
 	 Bildergalerien der Spiele
 	 Fanshop und Online-Tickets
 	 Infos zu allen Juniorenmannschaften 



21

Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

... und wir können
noch viel mehr !

SV LIPPSTADT 08
Ehrliche Emotionen.

VISION 2025
SV LIPPSTADT 08, 

DER CLUB DER VISIONÄRE 

WEITERE INFOS UNTER 
WWW.SVLIPPSTADT08.DE/

VISION2025/
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Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.

Köhne92x103_4c_SVLP08:Layout 1  15.07.13  18:28  Seite 2

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de

Wir wünschen dem SV Lippstadt 08
viel Erfolg in der Oberliga Westfalen!

SIE MÖCHTEN 
AUSRÜSTER 
DER JUGEND 
DES SV 08
WERDEN?

EINE KOOPERATION VON 

WEITERE INFOS UNTER
WWW.SVLIPPSTADT08.DE
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OBERLIGA-NEWS
AKTUELLES AUS DEN OBERLIGEN

tie locker in den Schatten gestellt. 
Denn beim spektakulären 4:4 zwi-
schen dem FSV Salmrohr und dem 
FC Karbach fielen ab der 89. Minute 
nicht weniger als vier Tore. Bis zur 84.
Minute hatte Karbach 2:1 in Führung 
gelegen. Der Ausgleich für die Mann-
schaft von FSV-Trainer und Ex-Profi 
Paul Linz, die nach der Roten Karte für
Angreifer Tony Ozoh (Tätlichkeit/74.) 
in Unterzahl spielen musste, gelang 
Sebastian Ting. Wenig später ging es 
fast im Minutentakt hin und her. Enri-
co Köppen (89.) traf zum 3:2 für Kar-
bach, Daniel Bartsch (90.) glich für 
Salmrohr aus – 3:3. Sören Klappert 
(90+2) brachte den FCK mit einem 
Foulelfmeter erneut in Führung. Das 
reichte dennoch nicht für drei Punk-
te, weil Gianluca Bohr (90.+5) im Ge-
wühl die Übersicht behielt und zum 
4:4-Endstand traf.

MSPW

es zwei Tore bei 15 Einsätzen. Bogen 
belegt trotz des jüngsten 2:1-Aus-
wärtssieges beim FC Ismaning erneut 
einen Relegationsrang.

Werder-Profi Manneh an alter Wir-
kungsstätte Ousman Manneh hat es 
geschafft. Der 19-jährige Angreifer, 
der 2014 als Flüchtling aus Gambia 
nach Deutschland gekommen war und 
zunächst für die U19 des Blument-
haler SV aus der Bremen-Liga am Ball,
ist seit dieser Saison Bundesligaprofi 
beim SV Werder Bremen. Der neue 
Cheftrainer Alexander Nouri, der ihn 
zuvor auch schon in der U23 betreut 
hatte, vertraut auf Manneh. Und der 
zahlt das Vertrauen zurück. Bei seinen 
ersten fünf Erstligaeinsätzen steuerte 
der 1,89 Meter große Stürmer ein Tor
und zwei Vorlagen bei. Dennoch weiß
Manneh noch genau, wo er herkommt.
Obwohl er nur einige Monate beim 
Blumenthaler SV gespielt hatte, erin-
nert er sich gerne an diese Zeit zu-

rück. „Noch heute habe ich mit vielen 
Spielern aus Blumenthal Kontakt“, so
Manneh. Unter anderem soll er einem
damaligen Mannschaftskollegen vor 
seinem Bundesligadebüt gegen den 
1. FSV Mainz 05 (2:1) per SMS von 
seiner Kadernominierung berichtet 
haben. Für ein Interview mit dem Klub-
sender „Werder.TV“ besuchte Man-
neh vor wenigen Tagen seine alte Wir-
kungsstätte, an der seine Erfolgsge-
schichte ihren Anfang nahm. Dabei 
traf er auch BSV-Sportwart Peter Mous-
salli wieder, der ihn seit seinen er-
sten Schritten beim Blumenthaler SV 
begleitet hatte. 

Vier Tore ab der 89. Minute Das Cham-
pions League-Finale von 1999 zwi-
schen dem FC Bayern München und 
Manchester United (1:2) mit gleich 
zwei Toren der Engländer in letzter 
Minute gilt als Synonym für eine ver-
rückte Schlussphase. In der Oberliga
Rheinland-Pfalz/Saar wurde diese Par-

 

Top in Form… 

 …in einem Bad von 

www.primabad.de                                          www.thebalux.de 
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logistik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de



In der 90. Minute versenkte SV-Ak-
teur Bechtold den Ball endlich im Tor 
des SuS Neuenkirchen. Doch da war es 
schon zu spät, denn die Gastgeber 
hatten auch mit tatkräftiger Unterstüt-
zung des SV 08 bereits zwei Treffer vor-
gelegt. Und da man in der Nachspiel-
zeit nichts mehr anbrennen ließ, ju-
belte der SuS Neuenkirchen am Ende 
über seinen zweiten Heimsieg, wäh-
rend die Lippstädter enttäuscht vom 
Platz schlichen. Aber die Lippstädter 
mussten sich letztlich an die eigene 
Nase fassen, denn sie verstanden es 
nicht, aus ihrer Überlegenheit ausrei-
chend Kapital zu schlagen.

SV-Trainer Fröhlich musste kurzfristig 
auf Kraus verzichten, der erkrankt war. 
Für ihn spielte Faridonpur. Ansonsten
setzte Fröhlich erneut auf die Spieler, 
die zuletzt gegen Rhynern auf dem 
Platz standen. Und die übernahmen 
auf dem tiefen Boden im Waldstadion 
Neuenkirchen sofort das Kommando. 
Während sich die Gastgeber mit prak-
tisch allen Akteuren in die eigene Hälf-
te zurückzogen, suchte der SV die Lü-
cke in der Hintermannschaft des SuS.
Das gelang zunächst nur mit mä
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN NEUENKIRCHEN

B
ild

er
 +

 T
ex

t:
 D

ER
 P

AT
RI

O
T

SV LIPPSTADT KOMMT SICH VOR WIE IM FALSCHEN FILM

Auch Stefan Parensen (rotes Trikot) war in Neuenkirchen nicht gerade vom Glück 

verfolgt. So traf er in der 55. Minute mit einem Freistoß nur den Pfosten. Am Ende verlor 

der SV mit 1:2 und rutschte damit in der Tabelle von Rang drei auf sieben. 

Doppeltes Pech: Zunächst unterlief 

Benjamin Kolodzig in der Nachspielzeit 

der ersten Halbzeit ein Eigentor und dann 

musste er verletzungsbedingt vorzeitig 

ausgewechselt werden.

ßigem Erfolg, da die Zuspiele in die 
Spitze häufig zu ungenau und für die
Hausherren leichte Beute waren. Nach
18 Minuten hatte Neuenkirchen aber 
viel Glück, als Kickermann den Ball 
an die Latte setzte. Sechs Minuten 
später musste SuS-Keeper Fischer ei-
nen Schuss von Jevric entschärften. 
Wer weiß, welchen Verlauf diese Par-
tie genommen hätte, wäre dem SV in 
dieser Phase der Führungstreffer ge-
lungen? 

Die Gastgeber tauchten zum ersten 
Mal nach 43 Minuten gefährlich vor 
dem Lippstädter Kasten auf, als Brai-
ninger mit einem Kopfball nur knapp 
das Ziel verfehlte. Ansonsten hatte 
die SV-Hintermannschaft alles im Griff.
Und dann der Schock. Nach einem 
Lippstädter Ballverlust ging es über 
die linke Angriffsseite der Neuenkir-
chener ganz schnell. Zwar verpass-
ten Langesberg und der Neuenkirche-
ner Nieweler die Kugel, doch der Ball 
rutschte zu Kolodzig durch und der 
Lippstädter produzierte ein Eigentor. 
Zudem verletzte sich Kolodzig, so  dass 
für ihn nach der Pause Joswig kam. 

Noch blieben dem SV 45 Minuten Zeit,
um das Ruder herumzureißen. Und 
die Lippstädter versuchten wirklich 
alles. Zunächst hätte Parensen (50.) 
selbst abschließen müssen, doch er 
spielte noch einmal ab und die Chan-
ce war vertan. Dann scheiterte Trau-
fetter (54.) aus kürzester Entfernung 
am Neuenkirchener Schlussmann (54.)
und eine Minute später klatschte der 
Ball nach einem Parensen-Freistoß an 
den Pfosten. Genauer zielte dann nach 
68 Minuten Nieweler, der für die Gast-
geber auf 2:0 erhöhte. Der SV warf nun 
alles nach vorne und brachte mit Eli-
tok und Todte zwei neue Offensivkräf-
te. Doch nachdem ein Schuss von Trau-
fetter (80.) noch von Wessels von der 
Linie gekratzt wurde, reichte es schließ-
lich in der Schlussminute nur noch 
zum 1:2-Anschlusstreffer durch Bech-
told.

Towi
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN RHYNERN

B
ild

er
 +

 T
ex

t:
 D

ER
 P

AT
RI

O
T

TODTE BEHÄLT DIE NERVEN UND VERSENKT ELFMETER ZUM 2:2

Hier behaken sich Lippstadts Kapitän Moritz Kickermann (l.), der wieder an Bord war, 

und sein Gegenspieler aus Rhynern. Nachdem die Gäste in der 80. Minute mit

2:1 in Führung gingen, wurde es in den Schlussminuten richtig hektisch. Schließlich 

glich der SV tatsächlich per Elfmeter in der 92. Minute noch aus.

die nächste dicke Möglichkeit zur 
Führung vergaben. Und das bestrafte 
der SV nur drei Minuten später. Rump 
hatte sich glänzend auf der rechten 
Seite durchgesetzt und seine He-
rein-gabe verwandelte Traufetter zum 
1:0. Jetzt war der SV plötzlich richtig 
im Spiel und besaß in der 30. Minute 
eine glänzende Konterchance, doch 
Traufetter wurde im letzten Moment 
noch abgeblockt. Nach 36 Minuten 
dann der Schock für den SV, als der 
bis dahin starke Rump nach einem Zu-
sammenprall mit Rhynerns Keeper ins 
Krankenhaus gebracht werden muss-
te. Und es kam noch dicker, denn in 
der Nachspielzeit der ersten Halbzeit 
ließ sich die SV-Abwehr überrumpeln 
und Gambino glich zum 1:1 aus. Nach
dem Seitenwechsel hatte Jevric Pech, 
als er nur den Pfosten traf (57.). Aber 
auch die Gäste aus Rhynern wollten 
sich mit einem Zähler nicht begnü-
gen, und als Kleine in der 80. Minute 
den Ball nach Vorarbeit von Gambi-
no zum 2:1 über die Linie drückte, 
hielten die Gäste alle Trümpfe in der 
Hand. Doch es sollte ja noch ein Elf-
meterpfiff in der 92. Minute folgen, 
der die Gäste auf die Palme brachte 
und dem SV08 noch einen Punkt be-
scherte.                                              Towi

Am Bruchbaum läuft die 92. Minute 
und beim Stand von 2:1 für Rhynern 
ist der Sieg der Gäste eigentlich schon 
eingetütet. Doch dann stürmt der kurz
zuvor eingewechselte Todte noch ein-
mal in den Strafraum der Gäste, wird 
von den Beinen geholt und verwan-
delt den fälligen Elfmeter zum 2:2-
Endstand.

Der Strafstoß, der dem SV am Ende 
noch einen Punkt rettete, hatte zuvor 
allerdings für reichlich dicke Luft auf 
dem Platz gesorgt. Nach dem Foul an
Todte signalisierte Schiedsrichter En-
gelmann nämlich zunächst eindeutig 
Weiterspielen. Doch nach einem Blick 
zu seinem Assistenten revidierte er 
plötzlich seine Entscheidung und zeig-
te auf den Punkt. Todte, erst in der 
82. Minute eingewechselt, lief an und
setzte den Ball an den linken Innen-
pfosten. Von dort trudelte die Kugel 
zunächst auf der Linie entlang und 
dann schließlich ins Tor. Und wieder 
gab es wütende Proteste der Gäste, 
doch wenige Sekunden später war 
das Remis mit dem Schlusspfiff des 
Referees amtlich. Neben Kickermann 
und Kolodzig hatte SV-Trainer Fröh-
lich auch Traufetter und Jevric in die 
Anfangself beordert. Den besseren 

Start aber erwischten die Gäste. So 
vergab Rhynerns Kapitän Tran schon
nach sieben Minuten eine Riesen-
chance. Das Angriffsspiel der Lippstäd-
ter war zwar bis zum gegnerischen 
Strafraum in Ordnung, doch dann fehl-
te die letzte Präzession und so war-
tete man zunächst vergeblich auf Lipp-
städter Chancen. Anders die Gäste, 
die in der 17. Minute durch Gambino

Ardian Jevric spielte wie auch Björn Traufetter in der Lippstädter Offensivabteilung von Be-

ginn an und hatte Pech, als er in der 57. Minute beim Stand von 1:1 nur den Pfosten traf.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE
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Offizieller 
Sponsor des Oberligisten 

SV Lippstadt 08

Mit uns immer 
auf Ballhöhe

Mit uns immer 
auf Ballhöhe

BESTENS ABGESICHERT – MIT DEN ONLINE-TOOLS VON WDS.care
Mit den Online-Tools von der WDS.care GmbH zu den Themen Patientenverfügung (§1901a Abs. 1 BGB) und Vorsorgevollmacht haben Sie 
die Möglichkeit, eine individuelle und umfassende Vorsorge für den Fall einer möglichen Entscheidungsunfähigkeit zu treffen.

Innerhalb weniger Minuten können Sie Ihre individuelle und durch die renommierte Anwaltskanzlei Engemann & Partner (Lippstadt) auf 
Rechtssicherheit geprüfte Patientenverfügung und/oder Vorsorgevollmacht zu besonders günstigen Konditionen zum Download generieren.

Jetzt absichern unter: www.patientenwille.net

PATIENTENVERFÜGUNG 
(§1901A ABS. 1 BGB)

UND

VORSORGEVOLLMACHT

VORSORGEVOLLMACHT
IN

�VERMÖGENSRECHTLICHEN,
PERSÖNLICHEN �UND SONSTIGEN
NICHTVERMÖGENSRECHTLICHEN

ANGELEGENHEITEN

Individuelle  

Patientenverfügung

(§ 1901a Abs. 1 B
GB) 

 

und 

Vorsorgevollmacht
AUF RECHTSSIC

HERHEIT GEPRÜFT DURCH 

KANZLEI ENGEMANN UND PARTNER, LIPPSTADT 

Individuelle Vorsorge-

vollmacht in vermögensrecht-

lichen, persönlichen und

nichtvermögensrechtlich
en 

Angelegenheiten
AUF RECHTSSIC

HERHEIT GEPRÜFT DURCH 

KANZLEI ENGEMANN UND PARTNER, LIPPSTADT 
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SPONSOR DES TAGES

Wilhelm Knepper GmbH & Co. KG – Recycling ändert die Dinge.

Kontakt
Wilhelm Knepper GmbH & Co. KG
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Telefon	 02941 2841-0
Telefax	 02941 2841-25
info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Öffnungszeiten
Unser Hof an der Bertramstraße 3 
hat folgende Öffnungszeiten

Montags-Freitags 
07:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstags 
07:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Der Firmengründer,
Wilhelm Knepper

Was auch immer Sie vorhaben ...
Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, wir kümmern uns um den Rest. 

Die Wilhelm Knepper GmbH & Co. KG
ist seit 1951 in Lippstadt ansässig.
Seit dieser Zeit haben wir unser Know-
how in den Bereichen Abbruch, Sanie-
rung, Containerdienst, Schrotthandel 
und Verwertung permanent weiter-
entwickelt.

Unser Anspruch
Unser Anspruch ist es, in jedem un-
serer Fachbereiche das Optimum zu 
erreichen – für Sie, aber genauso für 
die Natur! Um diesen Anspruch zu 
erreichen, setzen wir auf hohe Fach-
kompetenz, schlanke Logistik und Ar-
beitsabläufe sowie einen modernen 
Maschinen- und Gerätepark.

Mit unserem effizient abgestimmten 
Verwertungssystem verarbeiten wir im 
Jahr etwa 185.000 Tonnen Bauschutt, 
Boden, Papier, Pappe, Folie, Holz, 
Glas, Grünabfälle und andere indus-
trielle sowie gewerbliche Abfälle.

Unser Ziel liegt jederzeit darauf, eine 
möglichst hohe Menge wieder ver-
wendbarer Stoffe in hoher Qualität 
dem Stoffkreislauf rückzuführen. Die-
ses Ziel erreichen wir durch unsere 
über Jahrzehnte hinweg gereifte Be-
ratungskompetenz und ein regelmä-
ßig optimiertes Entsorgungssystem. 

Alle dafür erforderlichen Anlagen und 
Fahrzeuge halten wir selbst bereit.

Ein Wort zum Thema 
Zertifizierungen und Sicherheit
Um die sichere Lagerung und Behand-
lung verschiedener Stoffe transpa-
rent zu machen, unterzieht sich das 
Unternehmen schon seit Jahren frei-
willig einer jährlichen Überprüfung 
nach der Entsorgungsfachbetriebsver-
ordnung. Alle abfallwirtschaftlichen 
Leistungen wie Sammlung, Beförde-
rung, Behandlung, Lagerung und Ver-
wertung werden deshalb durch den 
RW-TÜV Nord zertifiziert und konti-
nuierlich überprüft.

Diese Zertifizierungen können 
wir aktuell aufweisen

	 Entsorgungsfachbetrieb n. §52 
	 KrW-/AbfG

	 Sachk. nach Nr. 2.6 der TRGS 519
	 El.-Techn. unterw. Person im Sin-

	 ne § 3 der Unfallverhütungsvor-
	 schrift BGV A2 + GUV 2.10.

	 Sachk. n. BGR128 San. Gebäude-
	 schadstoffe

	 ADR-Bescheinigung/Beförder. ge-
	 fährl. Güter

	 Sachk. nach TRGS 551
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WIR SAGEN DANKE!
HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER

Transporte   Landartikel   Baustoffgroßhandel Entsorgung

PREMIUM-PARTNER

www. a u t o h a n d e l - c o v i c . d e
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Gemeinsam STÄRKE zeigen!
Stark im Teamsport & Textildruck

Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
email@koerdt.de
www.koerdt.de

PROMO4YOU
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WERBEWERKSTATT
WARSTEIN

WIR SAGEN DANKE!
BUSINESS-PARTNER

PARTNER

AUSRÜSTER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2015 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen
mit rund 580.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.


